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Technik, die begeistert – und Klima und 
Rohstoffe schont! 
UBA und „Blauer Engel“ auf der Internationalen Funkausstellung 
Das Umweltbundesamt (UBA) ruft die Hersteller von Elektro- und Elektronikgeräten dazu 
auf, die Energieeffizienz von Fernsehern, Waschmaschinen oder Computern weiter 
deutlich zu verbessern: „Verbraucher müssen ein Grundvertrauen haben können, dass 
Produkte eine möglichst gute Energieeffizienz haben. Und gerade deshalb sind strenge 
Vorgaben für alle Geräte, die verkauft werden, so wichtig.“, sagte UBA Präsident Jochen 
Flasbarth zum Start der Internationalen Funkausstellung (IFA) am 2. September 2011 in 
Berlin. Flasbarth verwies auf Neuregelungen der EU-Ökodesign-Richtlinie und der EU-
Energieverbrauchskennzeichnungs-Richtlinie. So werde für Fernseher ab 30. November 
2011 endlich der Energieverbrauch auf dem Produkt ausgewiesen, bei Computern stecke 
ein solcher Hinweis allerdings seit Jahren erfolglos in der Diskussion: „Auf 
Waschmaschinen oder Geschirrspülern kann jeder und jede direkt den Energieverbrauch 
des Gerätes nach Effizienzklassen ablesen. Ich kann nicht einsehen, warum dieser wichtige 
Verbraucherhinweis bei Computer, Laptop und Co. noch fehlt.“, sagte Flasbarth. „Die 
Europäische Kommission sollte auf dem Weg der Mindestanforderungen für die 
Energieeffizienz rasch voranschreiten.“ 

Das UBA möchte auch, dass die gesamten Energiefolgekosten eines Produktes deutlich 
transparenter werden: „Bislang steht für Handel und Verbraucher oft der reine Anschaffungspreis 
im Vordergrund – der macht aber nur einen Bruchteil der wahren Kosten aus. Pflichtangaben in 
der Werbung und im Handel zu den gesamten Kosten eines Produktes in Euro und Cent während 
seiner durchschnittlichen Einsatzzeit wären der beste Weg.“, sagte Flasbarth „Wenn ein 
Fernseher mit 81 Zentimeter Bilddiagonale der Energieeffizienzklasse C gegenüber einem 
gleichgroßen Gerät der Effizienzklasse A+ jährlich rund 20 Euro mehr kostet, sollte der 
Verbraucher das beim Kauf schwarz auf weiß lesen. Das macht Produkte besser vergleichbar und 
entlarvt automatisch Stromverschwender.“  

Die IFA ist die größte Messe weltweit für Unterhaltungselektronik, Informations-und 
Telekommunikationstechnik sowie Haushaltsgeräte. Sie öffnet vom 2. bis zum 7. September ihre 
Pforten auf dem Berliner Messegelände am Funkturm. Das Umweltbundesamt informiert auf 
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Stand 177 in Halle 1.2 rund um den Umweltschutz. Besucherinnen und Besucher erleben etwa 
virtuell, wie viele Materialien in einem Fernseher stecken und warum sich das Recycling alter 
Geräte daher besonders lohnt: Mit Hilfe eines Touchscreens zerlegen sie dazu mit wenigen Klicks 
einen Fernseher in seine Bauteile und entdecken, welche kostbaren Rohstoffe sich in der der 
grauen Mattscheibe und dahinter verstecken. 

Auch das Thema Energieeffizienz schreibt das UBA groß: Beim Energie-Check am Stand lernen die 
Verbraucher, was Geräte im vermeintlichen Ruhezustand, dem so genannten Standby, an Energie 
verschwenden. Oft lohnt sich ein kleiner Knopfdruck, um kräftig Strom zu sparen. Wie mühsam es 
ist, Energie zu erzeugen, spüren (sportliche) Besucherinnen und Besucher mit den eigenen 
Beinen: Auf zwei Trimmrädern können sie kräftig in die Pedale treten und so selbst die Energie 
für einen Teil der UBA-Standbeleuchtung erzeugen (die übrigens ausschließlich energiesparende 
LED-Technik einsetzt). 

Auch das Umweltzeichen „Blauer Engel“ ist mit dabei am Stand 177 in Halle 1.2. UBA-Präsident 
Flasbarth: „Produkte mit dem ‚Blauen Engel‘ beweisen, dass sich Umweltschutz und technische 
Finesse nicht ausschließen. Bereits heute tragen mehr als 11.500 Produkte das Umweltzeichen 
und ständig kommen neue hinzu.“ Unter den Geräten, die den Blauen Engel erhalten haben, sind 
unter anderem der Drucker Brother DCP-195C, die Telefone der Siemens Open Stage Reihe oder 
der Arbeitsplatzcomputer Fujitsu ESPRIMO.  

 

UBA-Faltblatt „Energiesparen im Haushalt - Gut fürs Klima, gut fürs Portemonnaie“ 

http://www.umweltbundesamt.de/uba-info-medien/4004.html  

 

UBA-Publikation „Computer, Internet und Co: 

http://www.umweltbundesamt.de/uba-info-medien/3725.html  

 

Top-10 Liste des BUND für die effizientesten Fernsehgeräte: 

http://www.bund.net/fileadmin/bundnet/pdfs/klima_und_energie/20110830_klima_energie_topten_
tv_finder.pdf  

 

Internetseite des Blauen Engels: 

http://www.blauer-engel.de 

 

UBA-Website zum Europäischen Ökodesign: 

http://www.umweltbundesamt.de/produkte/oekodesign/index.htm 

 

Dessau-Roßlau, 31.08.2011 
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